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Geleitwort der Herausgeberin 

Geleitwort der Herausgeberin 
Globalisierung und Strukturwandel bedingen eine permanente Anpassung der 

unternehmenseigenen Produktions- und Dienstleistungsprozesse an die Bedarfe des 

Marktes. Damit Produktions- und Logistiksysteme wettbewerbsfähig, nachhaltig und 

wandlungsfähig werden, bedarf es einer vernetzten Betrachtung von Produkten, 

Prozessen und Ressourcen sowie einer durchgängigen Integration von Informations- 

und Kommunikationstechniken in Planung und Betrieb. Um diesen Anforderungen zu 

genügen, verlangen die heutigen Fabrikplanungsprozesse kollaborative Arbeitsweisen 

und den intensiven Einsatz modellgestützter Methoden und Werkzeuge.  

Ziele der Forschungsarbeiten des Fachgebietes Produktionsorganisation und Fabrik-

planung pfp im Institut für Produktionstechnik und Logistik an der Universität Kassel 

sind die Weiterentwicklung von Methoden und Werkzeugen der Digitalen Fabrik und 

ihre verbesserte Anwendung im Rahmen eines Virtual Simultaneous Engineering in 

interdisziplinären Planungsteams. Mit diesen Forschungen einher gehen eine 

permanente Verbesserung des Planungsprozesses, eine Erhöhung von Planungsqualität 

und -sicherheit, aber auch eine Weiterentwicklung der Produktions- und 

Logistiksysteme sowie -prozesse und damit verbunden der Material- und 

Informationsflüsse in der produzierenden Industrie, im Handel, in der Landwirtschaft, 

aber auch in Organisationen. 

Im Rahmen dieser Buchreihe werden die Ergebnisse einschlägiger Forschungsarbeiten 

des Fachgebietes pfp publiziert. Diese beziehen sich einerseits auf die methodische 

Verbesserung und informationstechnische Ausgestaltung der Fabrikplanung, anderer-

seits auf zukunftsorientierte Konzepte für Produktions- und Logistikprozesse. In diesem 

Zusammenhang werden auch die für eine intelligente, wandlungsfähige und vernetzte 

Systemgestaltung wichtigen Querschnittsaufgaben der Modellbildung, der Simulation 

und Visualisierung, des Daten-, Informations- und Wissensmanagements sowie der 

Kooperation und Kollaboration behandelt. Die einzelnen Bände der Buchreihe 

präsentieren ausgewählte Forschungsarbeiten, mit denen die Autoren dem Anwender in 

der Praxis einen Einblick in ihre aktuellen Forschungserkenntnisse und Anhaltspunkte 

für potentielle Verbesserungen in Planung und Betrieb geben möchten. 

Kassel, im Mai 2013  
Univ.-Prof. Dr.-Ing. Sigrid Wenzel 



  



Vorwort des Autors 

Vorwort des Autors 
Das Durchführen von Simulationsstudien im Bereich der Produktion und Logistik bietet 

die Möglichkeit, einen Teil zur Bewältigung immer neuer Wettbewerbsanforderungen, 

beizutragen, indem bereits in der Planung betreffende Sachverhalte mittels geeigneter 

Simulationswerkzeuge analysiert und bewertet werden. Hierdurch ist es möglich, 

Kosten- und Zeiteinsparungen schon vor der eigentlichen Umsetzung zu realisieren. 

Die Arbeit befasst sich mit der Thematik der Simulation in Produktion und Logistik und 

fokussiert hierbei die Qualität von Informationen, die als Basis zur Durchführung von 

Simulationsstudien dienen. Der Neuigkeitsgrad liegt in der Beurteilung der Infor-

mationsqualität und des Einflusses dieser auf die Ergebnisqualität von Simulations-

studien sowie der Möglichkeit, aus den gewonnenen Erkenntnissen Rückschlüsse hin-

sichtlich der Ergebnisinterpretation zu ziehen. 

Die vorliegende Dissertation entstand im Rahmen meiner Tätigkeit als wissen-

schaftlicher Mitarbeiter am Institut für Produktionstechnik und Logistik am Fachgebiet 

für Produktionsorganisation und Fabrikplanung an der Universität Kassel. Zahlreiche 

Diskussionen zur Thematik der Informationsqualität mit Kollegen des Fachgebiets 

bestärkten dabei meine Motivation zum Verfassen der Arbeit. 

Mein Dank gilt allen Kollegen, Projektpartnern und Studierenden, die mich bei der 

Erstellung der Arbeit unterstützt haben. Weiterhin möchte ich Univ.-Prof. Dr.-Ing. 

Volkhard Franz sowie Univ.-Prof. Dr.-Ing. Jens Hesselbach für den Beisitz in der Prü-

fungskommission sowie Univ.-Prof. Dr.-Ing. Roland Jochem für die Übernahme des 

Zweitgutachters der Dissertation danken. Mein besonderer Dank gilt Frau Univ.-Prof. 

Dr.-Ing. Sigrid Wenzel, die meine Arbeit nicht nur begutachtete, sondern sich immer 

auch die Zeit nahm, über Inhalte zu diskutieren, Fragen zu beantworten sowie Ideen 

weiterzuentwickeln. Persönlich möchte ich mich bei meiner Lebensgefährtin Kathrin 

Kampe bedanken, die immer Verständnis für meine Arbeit sowie die damit ver-

bundenen privaten Zeiteinbußen aufgebracht hat und mir so den notwendigen Rückhalt 

gab. 

Kassel, im Mai 2013 

Dennis Abel 



  



Kurzfassung 

Kurzfassung 
Der Einsatz der ereignisdiskreten Simulation im Bereich Produktion und Logistik 

gewinnt im Rahmen der Verbreitung digitaler Werkzeuge immer weiter an Bedeutung. 

Dabei erweisen sich die Informationen, die dem Simulationsexperten für das Durch-

führen einer Simulationsstudie zur Verfügung stehen, als entscheidende Einflussgrößen 

hinsichtlich der Qualität der Simulationsergebnisse. Bestehende Arbeiten gehen in 

diesem Zusammenhang jedoch nicht über eine reine Qualitätsbetrachtung der zur 

Modellbildung relevanten Informationen hinaus. 

Die vorliegende Arbeit setzt an dieser Stelle an und befasst sich zusätzlich auch mit den 

Informationen, die keinen direkten Einfluss auf die Modellbildung haben, und bietet 

insbesondere die Möglichkeit, Rückschlüsse hinsichtlich des Einfluss der Informations-

qualität auf die Qualität der Simulationsergebnisse zuzulassen. Die in diesem Zusam-

menhang entwickelte Methodik unterstützt den Simulationsexperten dabei aktiv über 

den gesamten Verlauf der Simulationsstudie.  

Ausgehend von den für diese Arbeit relevanten Begriffen „Qualität“ und „Information“ 

werden zunächst die Definition, das Verständnis sowie die Bedeutung der Informations-

qualität in Simulationsstudien vorgestellt. Als Voraussetzung zur anschließenden Ent-

wicklung der Methodik wird das für diese Arbeit gültige Verständnis des Ablauf von 

Simulationsstudien definiert und 53 relevante Informationstypen für Simulationsstudien 

im Bereich der Produktion und Logistik im Rahmen einer Delphi-Studie identifiziert. 

Die entwickelte Methodik zur Beurteilung des Einflusses der Informationsqualität setzt 

sich aus den in dieser Arbeit entwickelten Methodiken zur Bewertung der 

Informationsqualität und zur Bewertung der Wichtigkeit von Informationen zusammen. 

In der anschließenden Evaluation wird die Entwicklung anhand eines Evaluations-

konzepts hinsichtlich Gebrauchstauglichkeit und Eignung der Methodik untersucht.  

Mit den erarbeiteten Ergebnissen verfolgt die Dissertation die Zielsetzung, den sowohl 

in der Wissenschaften bekannten als auch in der Praxis identifizierten Zusammenhang 

zwischen der Informationsqualität und der Qualität der Ergebnisse der 

Simulationsstudie im Rahmen einer systematischen Bewertung greifbar zu machen. Das 

Ergebnis der Dissertation eignet sich somit als praktische Anwendung zur 

Unterstützung des Simulationsexperten und bietet einen interessanten Anknüpfungs-

punkt für wissenschaftstheoretische Weiterentwicklungen zur Integration der Methodik 

in sogenannte Assistenzwerkzeuge für Simulationsstudien. 
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